








308 Besprechungen

Noelle-Neumann, Elisabeth: DieSchweigespirale. Öffentliche Meinung — unsere sozia
le Haut. Piper Verlag, München 1980(296S., Ln., 34,- DM)

Ein widersprüchlicher Prozeß kennzeichnet seitlängeremviele westliche parlamentari
sche Demokratien: zwei relativ stabile Parteiformationen setzen nur eine kleine Wähler-
schicht frei, um die bei den Wahlen gerungen wird — die ungefähr fünf Prozent »Wech
selwähler«, die die Wahl »entscheiden«. Aber die Ruhe trügt oder entfaltet ihre eigene
Dialektik: sie ist nur um den Preis zu haben, daß sich außerhalb und am Rande der Par
teien, teils »gefährlich« in siehineinragend, neue Bewegungen der Nicht-Repräsentierten
bilden, die das Kampffeld plötzlich aufreißen und durch Parteispaltung und -neubil-
dung »allesdurcheinander bringen« können. Da fragt sich's, wer oder was den Wählern
die Hand führt beim Krcuzel in der Wahlkabine.

Die Antwort von Noelle-Neumann: der Opportunismus. Jahrzehntelange demoskopi-
schc Beobachtung zeigte, etwa 5 Prozent der Wähler rückten kurz vor der Wahl von ih
ren erklärten Absichten ab und schlugen sich auf die Seite des vermeinten Stärkeren
(»last minute swing«, 19f.). Ja, nochmehr, einige, dieihrerÜberzeugung treugeblieben
waren, behaupteten hinterher, die stärkere der Parteien gewählt zu haben (in der Wahl
forschung als »overclaiming« bekannt, 51ff.). Die Furcht, zu einer geschmähten Min
derheit zu gehören, regelt demnach das Wahlverhalten. Noelle-Neumann verfolgt diese
»Isolationsfurcht« mit allen demoskopischen Finessen durch verschiedene Gegenstände
der »öffentlichen Meinung«, vom Rauchen über die Todesstrafe bis zu den Berufsver
boten. In der Geschichte der politischen Theorien von Locke bis Luhmann findet sie vie
leZeugen für ihreThese: »Öffentliche Meinung, dassind Meinungen, Verhaltensweisen,
die man in der Öffentlichkeit äußern oder zeigen muß, wenn man sich nicht isolieren
will; in kontroversen, im Wandel begriffenen Bereichen oder in neu entstandenen Span
nungszonen in der Öffentlichkeit äußernkann ohne Gefahr, sichzu isolieren.« (255) Die
»Isolationsfurcht« ist, nach Noelle-Neumann, ein sozialpsychologischer Grundtatbe
stand, der für alle Gesellschaften gilt.

Dieser Nerv der »öffentlichen Meinung« reagiert nicht auf die wirklichen, sondern
auf die wahrgenommenen Kräfteverhältnisse. Wer am lautesten schreit, wer zuerst und
die meisten Plakate klebt, wer die wirksamsten »Isolationsdrohungen« ausstoßen kann,
bekommt den größten Zulauf. Ein klares Rezept für die müden Wahlkämpfer der CDU
in den 70er Jahren: starrten sie noch 1972, wie das Kaninchen auf die Schlange, auf die
SPD im Aufwind ihrer neuen Ostpolitik und wurden sie in eine regelrechte »Schweige-
spiralc« reingetrudelt (je stärker der eine sich präsentierte, desto mehr fühlte der andere
sich unterrepräsentiert), hielten sie sich 1976mächtig ran und waren ganz vorn im Wahl
kampf. Trotzdem hat es nicht geklappt, weil, so Noelle-Neumann, sich eine andere
Macht eingeschaltet und das »Meinungsklima« manipuliert hat: das »rote« Fernsehen.
Wir erinnern uns an die Schelte und an die Kämpfe von Franz Josef Strauß um jede
Fernschminute im Wahlkampf 1980.

Noclle-Neumanns theoretisches Resümee aus 35 Jahren Forschung läuft auf eine Ver
teidigung des Konformismus hinaus — das noch von der Erfahrung des Faschismus mo
tivierte Lob der Zivilcourage in der jungen Demokratie soll endlich der kühlen Einsicht
in das Gesetz politischen Massenverhaltens weichen: mit den Wölfen zu heulen. »Man
wird auch eine Gesellschaft nicht einfach als intolerant, als unliberal verurteilen, die die
Geltung gemeinsamer Überzeugungen mit Isolationsdrohungen gegen das abweichende
Individuum schützt.« (260) »Öffentliche Meinung« ist dann ein Organ des ewigen Ge
gensatzes von Individuum und Gesellschaft, die »soziale Haut« (ebd.), die die Einzelnen
zur Gesellschaft zusammenhält und an deren Verletzung sie leiden.

Vorteilhaft an dem Buch ist, daß es die dieser Auffassung widerstrebenden Befunde
und Denkrichtungen nicht abschneidet, sondern ausspricht. Anstelle des üblichen La-
mentierens über die Manipulation der »wirklichen« Meinungen können wir über weite
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Strecken die Funktionsweise der »öffentlichen Meinung« und die Individuen als darin
Tätige beobachten. Sie werden von vornherein als politische Menschen aufgefaßt, die je
derzeit einen Sinn haben für die großen Fragen, die Kräfteverhältnisse und ihre Verände
rung. Dieausführliche Behandlung der Präsentationsmächte der Öffentlichkeit, vor al
lem des Fernsehens, läßt zumindest den Gedanken zu, daß die Individuen vielleicht doch
nicht als fix und fertige Hasenfüße in den politischen Prozeß eingehen, sondern daß das
für Noelle-Neumann zentrale Syndrom der »Isolationsfurcht« sich hier erst bildet. Und
schließlich täuscht die Ausbreitung der Befunde über die fünf Prozent »Opportunisten«
nicht darüber hinweg, daß für die anderen das Konzept »Isolationsfurcht« unter Um
ständen wenigerklärt. Was hält die Mehrheit bei ihren Parteien? Wie wird ihre Meinung
gebildet? Die »harten Kerne«, die notorischen Nonkonformisten werden nur konsta
tiert, nicht erklärt. Wie würden erst größere politische»Erdrutsche«, wo die Massen in
Bewegung kommen, Noelle-NeumannsKonzeptbelasten! Für das täglicheManagement
der Zweiparteiendemokratien und seinedemoskopische Flankierung reicht ihre Theorie
aus. Wieland Elfferding (Berlin/West)

Die beiden ersten Bände sind bereits ausgeliefert.
Jetzt für 1982 abonnieren:

Literatur im historischen Prozeß
Analysen, Materialien, Studienmodelle
Die NEUE FOLGE wird herausgegeben von
Karl-Heinz Götze, Jost Hermand, Gert Matten-
klott, Klaus R. Scherpe, Jürgen Schutte und
Lutz Winckler

In dieser Reihe erscheinen Aufsatzsammlungen,
Monographien, Materialien und Studienmodelle zu
verschiedenen Bereichen der Literaturgeschichte,
zur literaturtheoretischen Diskussion und zu aktuel
len Themen.

Karl-Heinz Götze/Klaus R. Scherpe (Hrsg.): Die »Ästhetik des Widerstands« lesen.
LHP. NF 1 (AS 75)
Christian Fritsch/Lutz Winckler (Hrsg.): Faschismuskritik und Deutschlandbild im
Exilroman. LHP. NF 2 (AS 76)
Jost Hermand/Helmut Peitsch/Klaus R. Scherpe (Hrsg.): Aspekte der westdeutschen
Nachkriegsliteratur. LHP. NF 3 (Erscheint 1982) (AS 83).
Gerhardt Pickerodt (Hrsg.): Georg Forster in seiner Epoche. LHP. NF 4
(Erscheint 1982) (AS 87)
Irmela von der Luhe (Hrsg.): Literatur des 20. Jahrhunderts: Entwürfe von Frauen.
LHP. NF 5 (Erscheint 1982) (AS 92)
Preise: 16,80 DM/Stud. 13,80 DM je Band. ImAbonnement 3 Bde./Jahr incl. 3,- DM
Versandkosten: 44,40DM/Stud. 38.40DM. DiesesAbo berechtigt gleichzeitig zumBezug
aller weiteren AS-Bände zum Abo-Preis.

Argument-Vertrieb • Tegeler Str. 6-1000 Berlin 65
ARGUMENT-VERLAG BERLIN
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Über die Autoren
A.: = Arbeitsgebiete; V.: = Veröffentlichungen

Abel, Anna, geb. 1948; Dipl.-Päd., zur Zeit erwerbslos. V.: WieFrauen Arbeitslosigkeit erleben
(Mitautorin, 1980). A.: Familienforschung; Frauenbewegung. Mitglied in SFBW, ÖTV.

Aehnelt, Reinhard, geb. 1950;Studium der Soziologie in Marburg, Doktorand an der GHS Kas
sel, Lehrbeauftragter, Mitglied in GEW und BdWi.

Albert, Claudia, geb. 1953; erstes und zweites Staatsexamen; Wiss. Mitarbeiterin am Fachbe
reich Germanistik der FU Berlin. A.: Entwicklung bürgerlicher Kunst und Kultur im 18. Jh.,
Brecht, Exil. Mitglied der GEW.

Barrett, Michele, Dr., geb. 1949; Dozentin für Soziologie an der City University, London; Mit
herausgeberin von Feminist Reviewund Socialist Review. V.: Virginia Woolf-: Women and Wri-
ting (Hrsg., 1980). A.: Feminismus, Ideologietheorie.

Bindseil, Ilse, Dr.phil., geb. 1945; Studienrätin z.A. V.: Ambiguität und Ambivalenz (1976).
A.: Kritik bürgerlicher Text- und Triebtheorien, Ästhetik und Warenästhetik.

Blankenburg, Ursula, geb. 1950;Studium der Germanistik und Politologie. V.: Frauenformen,
AS 45 (Mitautorin, 1980); Frauengrundstudium, SH 44 (Mitautorin, 1980). A.: Frauenbewe
gung, Sprach- und Literaturwissenschaft. Mitglied in SFBW, GEW.

Bochow, Michael, Dr.rer.pol., geb. 1948; Forschungsstipendiatam Max-Planck-Institut für Bil
dungsforschungin Berlin(West). V.: Bildung undArbeit (1980). A.: Industrie- und Bildungsso-
ziologic; Arbeitskräfteforschung. Mitglied der GEW.

Borris, Nora, geb. 1954;Pastorin in Göttingen. Mitgliedder Bewegung»Christen für den Sozia
lismus«.

Burck, Edwin, geb. 1952; Studiumder Germanistik und Philosophie;Doktorand. A.: Der junge
Marx.

Elfferding, Wieland, geb. 1950; Dipl.Pol., Redakteurdes Argument. V.: Theorien überIdeolo
gie, AS 40; Faschismus und Ideologie,AS 60/62 (Mitautor, 1980). A.: Produzentendemokratie
in der Sowjetunion; Ideologie-Theorie; Politik-Theorie. Mitglied der GEW und der Deutschen
Vereinigung für Politische Wissenschaft.

Gransow, Volker, Dr.phil., geb. 1945; Privatdozent an der FU Berlin und der Univ. Bielefeld.
V.: Konzeptionelle Wandlungen derKommunismusforschung (1980). A.: PolitischeKultur; Po
litische Soziologie. Mitglied der SPD, GEW und DVPW.

Hagelstange, Thomas, Dr., geb. 1947; Hochschulass. an der GHS Duisburg. A.: Sozialstruktur
analyse.

Haraway, Donna J., Biologin an der University of California, Santa Cruz. V.: 77ie Biological
Enterprise (1979); 77k? High Cosl of Information in Post World II (1982). A.: Geschichte der
Biologie, Feminismus.

Harich, Wolfgang, Dr., geb. 1923; Philosoph. Bürgerder DDR. V.: ZurKritik derrevolutionä
ren Ungeduld (1971); Jean Pauls Revolutionsdichtung (1974); Kommunismus ohne Wachstum?
(1975).

Haug, Wolfgang Fritz, Prof.Dr.phil., geb. 1936; lehrt Philosophie an der FU Berlin; Herausge
berdesArgument. V.: Vorlesungen zur Einführung ins »Kapital« (21976); Theorien über Ideolo
gie, AS 40 (Mitautor, 1979); Zeitungsroman (1980); Warenästhetik undkapitalistische Massen
kultur (1) (1980). Mitglied in GEW, BdWi, Deutscher Werkbund.

Hauser, Kornelia, geb. 1954; Soziologie-Studium, Doktorandin. V.:Frauenformen, AS45(Mit-
autorin, 1980). A.: Frauenbewegung; Arbeiterbewegung; Sexualität undHerrschaft. Mitglied im
Sozialistischen Frauenbund Hamburg.

Kaulen, Heinz, geb. 1953; Studium der Germanistik und Philosophie, Doktorand. A.: Herme
neutik, Methodendiskussion, marxistischeTheorie, Wissenschaftstheorie.

Kempf. Ursula, geb. 1959; Dipl.-Soz. V.: Frauengrundstudium, SH44(Mitautorin, 1980). A.:
Arbeiterbewegung, Frauenbewegung. Mitglied im Sozialistischen Frauenbund Hamburg.
Kindermann, Wolf, geb. 1951; Doktorand. A.: Rechtskräfte; Arbeiterbewegung; Minderheiten.
Mitglied der GEW und VVN.
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Knobloch, Clemens, Dr.phil., geb. 1951;Wiss.Angest. am Institut für deutsche Sprache, Bonner
Forschungsstelle. V.: Orientierung und Koorientierung (1980). A.: Kommunikationssoziologie;
Sozialphilosophie. Mitglied der GEW.

Koch, Ursula, Prof.Dr., geb. 1944; Dozentin an der FH Ostfriesland in Emden. V.: Didaktikso-
zialwissenschaftlicher Methodenlehre (Mitautorin, 1977); ÄltereMenschen in Emden (1979). A.:
Empirische Sozialforschung; Berufsforschung Sozialarbeit. Mitglied in der GEW.

Kostede, Norbert, Dr.soz.wiss.; geb. 1948; Wiss. Ass. an der Uni Bielefeld. V.: Staat und Demo
kratie (1980). A.: Politikwissenschaft, Politische Soziologie.

Lauschke, Karl, geb. 1950; Studium der Politologie. A.: Gewerkschaftspolitik und Krise.

Leisten, Udo, geb. 1958; Studium der Mathematik.

Oltomeyer, Klaus, Dr.rer.pol., geb. 1949; Privatdozent am Psychologischen Institut der FU Ber
lin. V.: ökonomische Zwänge und menschliche Beziehungen (1977). A.: Sozialpsychologie, Re
sozialisierung.

Priester, Karin, Prof.Dr., geb. 1941; Hochschullehrerin an der Uni Münster. V.: Der italienische
Faschismus (1972); Studien zur Staatstheoriedes italienischen Marxismus(1981). A.: Politische
Soziologie, Politische Bildung.

Rodejohann, Jo, geb. 1947; Dipl.-Pol.,RedakteurderMilitärpolitik Dokumentation. V.: Durch
Kooperation zum Frieden? (Mitverf., 1974). A.: Rüstungs- und Abrüstungspolitik. Mitglied in
ÖTV und AFK.

Schiebinger, Londa,Studium derPhilosophie, Doktorandin, Dozentin an der Harvard Universi
ty. A.: Philosophiegeschichte, Feminismus.

Schmidt, Hansgeorg, geb. 1956; Studium der Germanistik, Philosophie und Politik.
Schöttker, Detlev, geb. 1954; Doktorand. V.: zur Rezeptionsforschung. Literaturtheorie, B.
Brecht. Mitglied der GEW.

Solle, Dorothee, geb. 1929; lebt in Hamburg alsSchriftstellerin und hat seit 1975 eine Professur
am UnionTheological Scminary, NewYork. V.: Sympathie (1978); ImHause desMenschenfres
sers (1981).

Slaeuble, Irmingard, Prof.Dr.phil., geb. 1941; Hochschullehrerin. V.: ZurKritik der Sozialpsy
chologie (Mitautorin, 1972); Die gesellschaftliche Genese der Psychologie (Mitautorin, 1978).
A.: Sozialgeschichte der Psychologie und der Sozialwissenschaften.

Stellmach, Claudia, geb. 1947; Dipl.-Soz. A.: Arbeiterbewegung inder BRD,Lateinamerika-So
ziologie. Mitglied in GEW, BdWi.

Laszlö Sziklai, geb. 1942; studierte Philosophie und Ästhetik in Budapest und Leningrad, 1967
Dissertation überdie Entstehung der Kunst, seit 1967 pädagogische und wissenschaftliche Tätig
keit; Dozent an der Eötvös-Universiiät; Redakteur derZeitschrift Vilägossäg, seit 1978 Direktor
des Georg Lukäcs Archiv des Philosophischen Institutes der Ungarischen Akademie derWissen
schaften, Herausgeber derSerie »Aus dem Nachlaß von Georg Lukäcs« (Akademie Verlag), re
digierte eine repäsentative Auswahl aus demWerk von M. Lifschitz und bestimmte Ausgaben
bisher unveröffentlichter Schriften von Georg Lukäcs. V.: ZurGeschichte des Marxismus und
der Kunst (1947); Lukäcs und das Zeitaller des Faschismus (1981).
Thome, Helmut, Dr.rer.pol., geb. 1945; Wiss.Ass. am Institut für Soziolgoie der TU Berlin.
Watzlawcik, Gerd-Uwe, geb. 1956; Studium der Soziologie, Volkswirtschaft und Politikwissen
schaft. A.: Stadtsoziologie, Staat und Vcrwaltungstätigkeit, Alternative Bewegungen.

Jetzt lieferbar:

DAS ARGUMENT - Beiheft '81 - Rezensionen
Mit ca. 100 Besprechungen zu den wichtigsten wissenschaftlichen Neuerscheinungen.
16.80 DM (f. Stud. 13,80) für Abonnenten der Zeitschriftbzw. der AS: 14.80 DM (f.Stud.
12,80) jeweils incl. Versandkosten.
Argument-Vertrieb - Tegeler Str. 6 • 1000 Berlin 65
ARGUMENT-VERLAG BERLIN
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Summaries

Michele Barrett: Conccptual Problems in Marxist Feminist Analysis.

The discussion deals with the concepts of patriarchy, reproduction and ideology. The author ar
gues that feminist thcory based on thc conccpt of patriarchy maybe internally consistent, yet in
posing patriarchy as either compleiely independent of capitalism, or as the dominant System of
power relations, fails to provide an analysis of the specifity of women's oppression in a capitalist
society. Conccrning reproduction, Barrett makes clear that attempts to combine an analysis of
social reproduction with an analysis of patriarchalhuman reproduction represent a fundamental
Problem for Marxist feminism. The conccpt of social reproduction is so closely tied to an ac-
count of class relations that it cannot, by fiat, bc rendered compatible with a serious considera-
tion of male dominance. Barrettshows, that Althussersreconceptualizationof ideology has been
extremely fruitful for Marxist feminist theory, in that it has effectively challenged mechanistic
concepts and has asserted the importance of gender in the construetion of individual subjeets.

Londa Schiebingen Beyond Misogynie and Phallokratie

Departing from the view that knowledgc both reflects and constitutes social relations and histori-
cal experience Londa Schiebinger examines the categories in philosophical argumentation by
which women arc exeluded from füll partieipation in social and intellectual life, and the interest
structures making such culturalcategories desirable. She argues that while the starting poinl of
liberal strategy wasto free the individual fromthe prestablished orderof corporate absolutism,
this exclusionis made possiblc by the fundamental political and social divisionliberal philosophy
makes between thc public and private spheresand by the epistemologicalcategoriesassigned to
each.

Donna Haraway: Class, Raee, Sex, Scientific Objects of Knowledge. A Marxist-Feminist Per
spective on the socialConstruetion of Productive Nature and Some Political Consequences

Haraway gives a short review on the historyof a partof biology and social theory. According to
herstudies, naturehasbeenthoughtin termsof productive Systems whosechiefconcepts — like
women, raceand class— areorderedby the lawsof fruitful labor. That means, that worker, wo
men and races arc not stable ontological categories, but historical constituted objectsof know-
ledge. Across World War II biology andotherorganismic discourses, were replaced by cyberne-
ticcommunication sciences ruled by principles of cybernetic functionalism. Pleading fora socia
list feminism, Haraway points out that the changes in sciences andtechnologies, now being ex-
ploited for male-dominant war-making social Systems, are at the same time conditions for buil-
ding new kinds of conscious, and organized connections among women.

After discussing some new questions arising for politics, Haraway suggests, that feminists
must find ways of building broad organizations with other socialisls, that do not subordinatc
each other, while continuing to struggle for the fruitfulness of their respective insights, even
when they contradict each other.

Norbert Kostede: Luhmann in the Weifare State

Luhmanns analysis of theWeifare Statedefines the limits of contemporary politics. Hispolitical
Consulting, which stresses an »Option for functional self-limitation«, finds its stumbling blocks
already in somc immanent Problems of functional analysis of politics and society. Reccntly de-
bated issues and inconsistencies inhis own theoretical argument indicate, that functionally diffe-
rentiated socicties cumulateconditions for a primaey of the political. But this contradicts the
thrust of his analysis.

Klaus Ottomeyer: Militarization of the Subjeets and Every-Day-Life

Thiscontribution deals with thcquestion of howtheeconomic and political developmcnts inthc
western world towards a new world-war arclinkedto psychological structures insidethe indivi-
duals and their every-day-life. The supporting funetionof male chauvinismis discussed and thc
relation between thc modern crisis of identity and the increasing attractiveness of symplifying
identity-modclls.
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Zeitschriftenschau

bghifff?
erziehung

2*82
Aktuell

Lehrerarbeitslosigkeit: Glückwünsche
zum verfehlten Studium

Schulbuchmarkt: »Ab 1990 geht es wie
der aufwärts«

Sparen in NRW: Lernmittelfreiheit ein
geschränkt
Zehn Jahre Radikalenerlaß: Aufgezwun
gene Emanzipation?
Studienreform in Nicdcrsachscn: Faule
Studenten zur »Raison« bringen

Kommentar: Zu Negern und Affen
Bundeswehr und Fricdcnssichcrung:
Bomber und berstende Häuser

A. Hammelrath (GEW-NRW): »Die Ge
werkschaft auf die FUDc stellen«

Kleinkindpädagogik: Babys sind gemein
sam stark

Schülerzeitungs-Zcnsur: Angst vorm
(Schul-)Frieden

Beiträge
Mit Schule Geld machen

Ein Klassenzimmer pfiffig gestalten
Pädagogik auf der Flucht in die Folklore?
Heimkehr in die Fremde

Was soll das Theater?

Humanisierung der Schule
Klassenelternvcrsammlung: Erinnerun
gen an eine Zirkusvcranstaltung
Sportschwachc Schüler: »Hintern hoch,
du nasser Sack«

Dollars, öl und Wüstensand: Lehrer in
Saudi-Arabien

15. Jg. 1982

Erscheint monatlich im Belli Verlag. Postfach 1120.
6940 Weinheim - Einzelheit DM 6.—; Jahrcsabo DM
58.—; Studentenabo DM 48.—; incl. MWSt zuzgl.
Versandkosten.

III

Blätter für
deutsche und
internationale

Politik

1*82
Kommentare und Berichte
H. Ridder: Das Polen-Lied der Krokodile

P.K. Kelley: Der Fall Türkei
M. A\: Der NATO-Bcitritt Spaniens und
das Gleichgewicht

Hauptaufsülze
B. Grciner: »Die ganze Welt ist Sache der
NATO« — Der globale Hcrrschaftsan-
spruch der USA unter der Reagan-Admi
nistration

J.-P. Roulcux: China in den 80er Jahren

W. RoDmann: BrUnings Notverordnung
1930/31, die Bonner »Sparpolitik«
1981/82 und die Haltung der Gewerk
schaften. Wiederholt sich die Geschichte?

E. Laudowicz: Frauen und Friedensbewe

gung. Überlegungen zur aktuellen Diskus
sion

E. Roßmann: Funktion und Folgen der
Berufsverbote. 10 Jahre »Radikalenerlaß«
und die Perspektiven des Widerstands
E.D. Bosco: Vom »Historischen Kompro
miß« zur »Demokralischen Alternative«.
Zur Entwicklung in Italien seit Ende der
70er Jahre

Medienkritik
G. Giesenfeld: Polen? Polen!

Wirtschaftsinformation
J. Goldberg: Finanzierungsverhältnisse
der Unternehmen

Aktuelles Länderstichwort: Ghana

Dokumente zum Zeilgeschehen
27. Jg. 1982

Hrsg.: l-rhr. v. Brcdovr. H. Dcppc-Wolfinger. J. Hüft-
schmid. U. Jacggi. G. Kadc. R. KUhnl. J. Menschik.
R. Opitz, M. Pahl-Rugenstein. II. Rauschning. H.
Ridder. r. SlraBmann. G. Sluby. — Red.: K. Bayern,
K. D. Bredthauer. I». Neuhöffcr, J. Weidenheira. —
Erscheint monatlich. — liiiuclhcfl 5,30 DM. im Jah-
rcsabo3.80 DM. für Studenten 3.30 DM. — Pahl-Ru-
gensteinVerlag. Goltcswcg 54. 5000 Köln 51
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IV

Deinokivtisdie
Eizidumg

1'82
Kommentar

W. Popp: SPD-Richtlinienentwurf »Frie
denserziehung«
Demokratische Erziehungspraxis
F. Baumgärtner: Die aktuelle Stunde
Hcinar Kipphardt: In der Sache Oppen-
heimer

K. Faller: Das antifaschistische Stadt

spiel

S. Lutz-Bachmann: Friedensarbeit in der

KSJ - einem katholischen Schülerverband

H. Hensel: Fricdcnscrziehung ohne Be
lehrung

Aufsätze
H.-J. Garam: Friedenssicherung als päd
agogisches Problem

W. Surek/K. Veith: Eine alternative Bil-

dungs- und Beschäftigungspolitik ist
möglich

L. Clausen: Hinweise zu einer unnützen

Generation

10 Jahre Berufsverbote
H. Bethge: 10 Jahre Kampf um demo
kratische Rechte

D. Rotcnbcrg: Rudolf Klug: Ein Lehrer
mit aufrechtem Gang

U. Friesel: Wenn sich Zensur mit Dumm

heit paart

H. Meister: Im Namen des Volkes?

G. Samuel: Behinderung in der Friedens
arbeit

M. Kutscha: Der allgegenwärtige Über
wachungsstaat

8. Jg. 1982

Redaktion: K.-H. Heinemann, W. Rugemcr. — Alle
zwei Monate. — Einzelheft 5,— DM. im Jahrcsabo
3,50 DM. Pahl-Rugenstein-Verlag, Gotlcswcg54,5000
Köln 51
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kürbiskern
LIILRAIUK. KRIIIK. Kl ASSI SKAMN

2'82
Thema: Demokralische Kulturarbeit (Kul
tur — von wem, wohin?)

Rüdiger Hillgärtner: Lebensform und lite
rarische Form

Kaspar Maase: Arbeit — Alltag — Kultur

Beiträge der Heidelberger Tagung zur de
mokratischen Kulturarbeit:

W.R. Wilms: Kultur ist, wie der Mensch
lebt und arbeitet

Peter Scherer: Gewerkschaften und Kultur

Os. Todtenbcrg: Kulturarbeit und Kultur
politik des DGB
Frigga Haug: Automation und Kultur
Barbara Rohr: Litcraturunterricht bei Ar

beiterkindern

W.F. Haug: Zum Verhältnis von Kultur
und Politik

Diskussion zur »Ästhetik des Widerstands«
von P. Weiss: W.F. Haug — Dieter Nix
Dieter Schiller: Umbrüche im Schaffen
J.R. Bechers

Helmut Müssener: Becher und Dwingcr
Oskar Neumann: Der Bankier reitet übers

Schlachtfeld

Richard Albrecht: Exilromanc, Klaus
Mann »Der Vulkan« und »Exil« von Lion

Feuchtwanger
Wolf Scheller: Celine, Drieu und die fran
zösische Neue Rechte

Ruth und Edmund Frow: Commonword

Heinrich Peuckmann: Von Tauben und
Taubensuppe

Erzählungen und Gedichte von Knut
Becker, Sinasi Dikmen, Werner Dürrson,
Werner Geifrig, Siegfried Grundmann u.a.

Hrsg. Friedrich Hilzer, Oskar Neumann, Conrad
Schuhler, Hannes Stutz. Redaktion: Friedrich Hilzer
(veranlworll.), Elvira Hogemann-Lcdwohn, Klaus
Konjetzky, Oskar Neumann. Erscheint vierteljährlich,
Einzelheit 8.50 DM, Jahrcsabo 32.— DM, Studcnten-
abo27,— DM. Damnitz Verlag, Hohenzollernstr. 144,
8000 München 40.
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Schulleben/Frieden: Täglich eine kleine
Strahlendosis ins Gehirn (D. Solle)
Bildungspolitik/Befristete Arbeitsverträ
ge: Glatter Sieg der GEW - Fragen an A.
Harnischfcger
Berufsverbot: Nach dem Fernmelde-

hauplsekretär nun wieder Lehrer (R.
Lauenstein)
Alternativschulen: Zwangsweise Zufüh
rung ins Regelschulsystem (H. Keese)
Heimerziehung: Die schwarze Pädagogik
lebt noch (H. Häsing)
Studentenstreik: Irgendwie noch total
abstrakt (T. Pfaff)

Thema: Schüler schreiben Gedichte, Ge
schichten usw.: Den Schülern das Wort

geben
G. Heesen: Michael lernt schreiben

M. Tylla: Warum ich Gedichte schreibe
E. Baumgärtel/W. Heidefuß: Gedichte
gegen den Alltag
A. Teuter: Eine Klasse schreibt sich ihre

Geschichte(n)

Beiträge
Friedenserziehung - extra dringend: Die
Kultusministerkonferenz zu Bundeswehr

und Schule (R. Gutte)
Dritte Welt: Tvind in Zimbabwe: »Die

sind noch nicht so weit« (H.-J. Müller)
Projekte: Der arme Konrad: Schüler dre
hen einen Film über einen Bauernauf

stand (R. Failmezger/C. Wörner)
päd.seminar: Vom Ausgehverbot zur
Angst vor der Straße (A.d.Swaan)

Erscheint monatlich im padex-Verlag. Postfach 295.
6140 Bensheim — Einzelheit 6,— DM; Jahrcsabo
72,— DM; Studentenabo 56.— DM; incl. MWSt.
zuzgl. Versandkosten..

'heute

1*82
Titelthema: K. Glas: »Wir Steinböcke

sind nicht abergläubisch«. Astrologie -
Wissenschaft oder Wahnsystcm?

Japan: K. Hane: Grenzenlose Harmonie-
Ist das menschlich?

Interview: »Mit einer Zehe im echten

Reich der Freiheit stehen« - Gespräch mit
Leo Kofier

Drogen: P. Saalbach: Drogenknast - die
perfekte Therapie? •

Ethnologie: G. Cramer: Traumzeit im
Dschungel

Psychoanalyse: G. Tuschy; Alice Miller -
Analytiker und Patient - ein Eltern
schutzbund

H. Köck: Das Drama der begabten Mutter

2 '82
Titelthema: H. Probst: Immer mehr Ge

nüsse, immer weniger Genuß

Familie: A. Dinslagc: Was soll aus dem
Kind werden?

Kinder: W. Sachs: Kindheit in der Auto

Gesellschaft

Sprache: H.J. Motsch: Stttttottern

Interview: Kreativität: Arbeit zum Ver

gnügen. Gespräch mit Howard Gruber

Humanistische Psychologie: R. Kakus-
ka: Einmal Universum und zurück

Psychoanalyse: »Die Psychoanalyse frißt
an den Wurzeln meiner Existenz« - Ein

Gespräch mit Igor Caruso

9. Jg. 1982

Redaktion: H. Ernsi (verantvvonlich). Michaela Hu
ber. Monica Mocbis, Rüdiger Runge; Rcdaktionsassi-
stenz: Karin Quick-Oesl. Brigitte Hell. — Monatlich.
— Einzelnen 5.80 DM. Jahresabo 58.- D.M. — Beltz
Verlag. Postfach 1120. 6940 Wcinheim
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2-3'82
Hochschule

Strciknachlcsc / Reaktionen der Herr

schenden / Auswertung aus anderer Sicht
/ MAD an Hamburger Uni / Erfahrungen
mit der Presse

Die Uni ist mein Lebensbercich / Ge

spräch mit Erstsemestern

Bundesrepublik
SPD: Krach in den oberen Etagen
Chotjewitz zum Berufsverbotsprozeß de
Lorent

Neue Rechte

»Konservative Aktion«

Linke Szene
Polen und die Linke

Titel: Wirtschaft '82
Von der Wohlstands- zur Opfcrgcscll-
schaft

Arbcitsloscnreport
Wirtschaftspolitische Alternativen in der
Diskussion

Lohnrunde '82

Frauen

Fraucnstreiktag
Auseinandersetzung mit Frigga Haug

Internationales

Studieren in den USA

Kommentar: USA und Polen

Kultur

Texte von Helmut Rüge / Die Karikaturi
stin Franziska Becker / Interview mit

Hannes Wader / Generalintendant schützt
Dario Fo vor Dario Fo / dizz & dazz

12. Jg. 1982

Hrsg.: Bundesvorstand des MSB Spartakus. — Redak
tion: J. Sommer. Dr. Karl Deirilz, Inkgen Nissen, Dor-
le Riechen. Ottnar Weber. — Erscheint monatlich. —
Einreihen 1.50 D.M. Jahresabo 14,80 DM — Bestel
lungen über Wcltkrcis-Verlag, Brudcrucg 16. 4600
Dortmund.
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Zeitschriftenschau

Zeitschrift für
Sozialistische Politik

14'82
Aktuelle Kommentare

Arbeitslosigkeit / Polen / Coppik-Austritt

Diskussionsschwerpunkt:
Kampf um die Sozialdemokratie
K. Krusewitz: Lohnt der Kampf um die
SPD noch?

F. Heidenreich/A. Westphal: Eine Alter
native ohne die Gewerkschaften?

K. Neumann/D. Scholz: Der Zauberlehr

ling - oder: Richard Löwenthal und die
Klassenfrage

C. Schäfer: Die innenpolitische Heraus
forderung der 80er Jahre heißt Wiederge
winnung der Vollbeschäftigung durch
qualitatives Wachstum

W. Biermann/J. Egert: Thesen zur gegen
wärtigen Kriegsgefahr

Interviews mit:

Hans Ulrich Klose

Ernest Borneman

Außerhalb des Schwerpunktes
W. Holtfort: Hansen Ausschluß

R. Frank/W. Storz: Gewerkschaften und

Kommunalpolitik

B. Wagner: Am Anfang war die Gebär
mutter ... Zum Bild der Frau in der Ma

triarchatsforschung

Dokumentation

Beschluß der 22. o. Bundesdelegiertenver
sammlung des SHB zu den »Herforder
Thesen« (Auszug)

5. Jg. 1982

Hrsg. Detlev Albers, Heinz Albrecht, Erhard Eichen.
Josef Hindels, Klaus Peter Kiskcr, Heinrich Lienker,
Werner Loesve. Klaus Thüsing, Klaus-Peter Wolf. Re
daktion: K.Gauer-Kruscwitz. F.Heidenreich, K.Kruse-
witz, G.Mackcnthun, H.Raumes, C.Rix-Mackcnthun,
D.Scholz. A.Westphal. spw erscheint in 4 Heften
jährl.. Jahrcsumfang 516 S. Einzelheft DM 9.80. im
JahresaboDM 7,— zuzugl. Postversand. Bestellungen
über spss-Verlrieb. übellenstraue 6a. Dl 000 Berlin 38



Zeilschriftenschau

tendenzen
Zeitschrift für engagierte Kunst

137 '82
Themenschwerpunkt: Das Museum

U. Weitz: Stuttgart zum Beispiel. Besich
tigung einer bundesdeutschen Museums
landschaft

G. Sprigath: Reformerfahrungen aus
Amsterdam. Gespräch mit Carry van La-
kerfcld, Adjunkt-Direktorin am »Am
sterdams Historisch Museum«

M. Schedler: Dieser Ärmel war ein
Strumpf. Nachrede auf die Ausstellung
»Wittclsbach und Bayern«

H. Kraft: Kreuzberger Mächte. Die
Preußenschau in Westberlin

Museums-Mitbcstimmung auf Probe.
Gespräch über das Hamburger Modell

F. Köllmayr: Das Münchener MPZ oder
Wie macht man einen Holzweg attraktiv?

H. Kraft: Es ist so schön, MP zu sein.
Ein Tag der Museumspädagogin X

Was sucht der Prolet im Pfaffenwinkel?

Gespräch mit F. Köllmayr über seine al
ternativen Kunstführungen

M. Schedler: Anno Kindermal! Über den
Versuch, in einem Museum ein wenig
Utopie zu errichten

U. Weitz: Vom Mißtrauen zur Mitarbeit.

Zur Ausstellung »Arbeiterbewegung -
Arbeiterkultur in Stuttgart 1890-1933«

T. Bruttel und C. Friemert: Marzabotto.

Drei Briefe von einer Italienreise

23. Jg. 1982

Redaktion: E. Antonl, H.v. Damnitz, H. Erharl. R.
Hiepc, U. Krempel. Th. Liebner, H. Kopp. K. Maase,
W. Marschall, C. Nissen. C. Schellemann. J. Scher-
kamp, G. Sprigath, G. Zingerl. — Erscheint alle drei
Monate. — Einzclhcft 8,50 DM. Jahresabo 32,— DM
(Stud. 27,— DM). — Damnitz Verlag, Hohcnzollcrn-
straDc 144, 8000 München 40

VII

TUI+miTlK

73*82
Heiner Müller

H. Müller: Herzstück

M. Töleberg: Vorgeschichte eines Autors

U. Wittstock: Die schnellen Wirkungen
sind nicht die neuen. Ein Porträt

H. Vormweg: Sprache - die Heimat der
Bilder. Vorschläge zur Annäherung

R. Mangel/G. Wieghaus: Abgrenzung
und Teilhabe. Thesen zur Position im Li

teraturprozeß der DDR

F. Vassen: Der Tod des Körpers in der Ge
schichte. Tod, Sexualität, und Arbeit bei
Heiner Müller

G. Schulz: Abschied von Morgen. Zu den
Frauengestalten im Werk Heiner Müllers

H.-T. Lehmann: Raum-Zeit

M. Laska: Inszcnicrungstabclle der Stücke
Heiner Müllers

U. Wittstock: Kommentar zur Inszenie

rungstabelle

U. Wittstock: Auswahlbibliographie zu
Heiner Müller

Herausgeber: H.L. Arnold; redaktionelle Mitarbeiter:
I. Laurien, U. Voskamp. — Erscheint jährlich in 4
Hcflen. — Aboprcis 34.— DM zzgl. Versandspesen —
edilion text + kritik. Postfach 80 05 29. 8000 Mün
chen 80
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55'82
Zeitfragen, Kommentare
W. Fabian/J. Wollenberg: Beobachtun
gen und Anmerkungen zur Polenkrisc

S. Ott: Das Demonstrationsrecht in der

Diskussion. Ein Prüfstein für unser De-

mokraticverständnis

H. Ehlers: Welche Opfer darf der Staat
vom Bürger verlangen? Zum Geheim
dienstfall Faust

S. W. Smith: Die AG »Bürger beobach
ten die Polizei« in Berlin

P. Sonnet: Friedensforschung in der
BRD. Ein zehnjähriges Jubiläum?

Thementeil

K.-H. Ladcur: Verfassungsschutz statt
Rechtsschutz? Zur Stellung des Individu
ums in der »streitbaren Demokratie«

J. Seifert: Hoheitliche Verrufserklärung?
Verfassungsschutzberichte von Bund und
Ländern im Vergleich

D. Damm: Lehren aus Affären mit dem

Bundcsnachrichtendicnst

G. Weber: Das BKA und seine geheim-
dienstliche Tätigkeit

Die (un)heimliche Staatsgewalt. Thesen
und Forderungen zur Reform des Verfas
sungsschutzes, vorgelegt von der HU

Kritik

M. Bosch: Vom Erlernen des aufrechten

Gangs ... (II)

R. Albrcclu: Antifaschistische und Exil

literatur (I)

21. Jg. 1982

Erscheint zweimonatlich bei: Europäische Vcrlagsan-
slalt. Savignyslr. 61-63. 6000 Frankfurt/Main I —
Einzelheit 12,— DM; Jahrcsabo 52,— DM; jeueils
zuzgl. Versandkosten.
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Vorgänge

12*82
Datenschutz in Frankreich

Diskussion

Nachrichten

Schwerpunkt: China - Widersprüche zwi
schen Gesellschaft und Natur

Über den Umgangmit der Natur
Dergroße Kanal; Ökologieund Herrschaft
im alten China

Der Landwirtschaft auf den Puls gefühlt;
oder »Wasserbauten sind die Lebensadern

der Landwirtschaft«

Atomkraft in der VR China

Wcltbankkrcdite für die Modernisierung
Chinas

Die Universität in China; von der Kulturre
volution bis heute

Yihezuang - Deutsch-chinesische Zusam
menarbeit

Außerhalb des Schwerpunktes

Die Ideen findet man im Buch des Lebens;
Volkstechnologie in Venezuela

Reparieren im Alltag - oder das Ideal der
Kaputten

Der Erschicßcr

Sclbstverwaltctc Wissenschaft

Das Umwcltchcinikaliengesetz; Risikover
minderung oder Tonnenideologie?

Die Neutronenbombe

4. Jg. 1982

Redaktion: Klaus Hcdnarz. Reinhard Heimisch (ver
antwortlich), u.a. — Vierteljährlich — Einzelheit 5.—
DM. im Jahrcsabo 20.— DM incl. Vcrsandkosicn. ge
gen Vorauszahlung. — Verlag Reinhard Bchnisch.
Gncisenauslr. 2. 1000 Berlin 61.
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Lieferbare Ausgaben

- WHO'S WHO IN AUSTRIA

- WHO'S WHO IN GERMANY

- WHO'S WHO IN ITALY

WHO'S WHO

- Erfolge

- Erfahrungen

- Ergebnisse

Bücher über Persönlichkeiten,
die die Welt kennt

Neu erschienen:

WHO'S WHO IN MEDICINE

WHO'S WHO IN SCANDINAVIA

In Vorbereitung

- WHO'S WHO IN THE ARTS AND LITERATURE

- WHO'S WHO IN EUROPEAN INSTITUTIONS

AND ORGANIZATIONS

• WHO'S WHO IN IN TECHNOLOGY - WHO'S WHO IN FASHION

Wl IO"S WHO 11« inlem.«.»»! ml^tir. Vertag Cnbll
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In jedem Heft-
Comic

überregionaler
Frauen—

Veranstaltungs
kalender

Rechtitips
Nachrichten

aus der

Frauenbewegung
und
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M/82

Ich möchte COURAGE näher kennenlernen.

Senden Sie mir das angegebene Themenheft
und zwei weitere Ausgaben von COURAGE

zunächst im Probeabonnement für 10.— DM.
Wenn ich nach dem zweiten Heft nicht

schriftlich beim Verlag kündige, bin ich mit
dem Weiterbezug von COURAGE zum regu
lären Jahresabopreis 'von. 48,- DM (54,-
DM Auslandsabo) einverstanden.

COURAGE Frauenverlags GmbH, Bleibtreu-
str.48,1000 Berlin 12.

Name/Vorname:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort:

Datum: Unterschrift:



Beiträge zur
revolutionären Theorie
wmwiMboMHoir tu 11 lutfcfaBnOBffw BWwg/faoa

Nr. 14

Drei-Wehen-Theorie
Anmerkungen zu »Gehl das Zeitaller
der Ausbeulung zu Ende?« und unsere
Anschauungen zur Drei-Wellen-
Theorie.

Kapitalistischer Produktionsprozeß
Die Untersuchung des Produktionspro
zesses als Teil der Klassenanalyse an
hand des Buches von Harry Braver-
mon: »Die Arbeit im modernen Pro
duktionsprozeß».
Thesen zur geschlechtlichen
Arbeitsteilung
Kritik am »Ursprung der Familie...«
Aspekte der Arbeit des
Opel-Kollektivs
Papiere zu »Humanisierung», Über
stunden, Akkord und Leislungslohn.
128 Selten, 5,- DM
Arbeitshefte zur Klassenanalyse I
Kritik an den Auffassungen des Projek
tes Klossenanalyse (PKA) und die An
wendung von Lenins Imperialismusl-
heorie auf die heutige Situation.
Drei Positionen zur »Neuen Mittelklas
se«

Schmierer (KBW), Bischoff (PKA) und
Braverman, sowie unsere Schlußfol
gerungen.

88 Seiten, 4,- DM

IRA und RAF
Zwei völlig gegensätzliche Gruppie
rungen; IRA-Inlerview, Irische Ge
werkschafter fordern Solidarität.

2. Auflage, 20 Selten, 1,- DM

Bochumer Arbeiterzeitung
Nr. 51: Startbahn West, Abrüstung;
Frauenkonferenz in Bochum; Sparpro
gramm

16 Seiten, 30 Pfennige

zu belieben bei:
Klaut Neuwfrth, Postfach 1823,
4630 Bochum BitteQuelle angeben!

Sozialistische Monatszeitschrift

Die Krise der Unken und die bisherigen Fehler ihrer
Politik bedarf einer neuen Initiative Sozialisti

scher Politik, breiter theoretischer Debatte und
lebendiger Praxis.

Die MOZ erscheint am 15. jeden Monats.
Die Auflage der MOZ beträgt jetzt über 16 000
Exemplare.
Schwerpunkt der neuoston Ausgabe MOZ 2/82:

Links von der SPD !
Was wotlon die demokratischen Soziallsten?

Interview mit Manfred Coppik. MdB- Analysen und
Kommentare zur Krise des sozialdemokratischen

Staates - Arno Klonne zur Geschichte der Unksso

zialisten in der BRD - Polnisches Nachbeben:

Texte zur Polensolidarität und den Aufgaben der
Unken. Wohnungapclltlk: Stadterneuerung und
soziale Wohnungspolitik. Mlttolomorlka: Inter
view und Kommentar zur US-Aggression Magazin
Wahlbewegung: Grüne und Landtagswahlen in
Niedersachsen, Grüne und Alternative Uste in HH
Grünalternative Ustenbildung in Bremen US-Stra-
toglen und Weltwirtschaftskrise: A.G. Frank.
Reagans Wirtschaftspolitik. M. Massarat, US-Stra
tegie und Kriegsgefahr Unke SelbstverstSndl-
gung: W. Goltermann, KB-Kongress, Interview mit
G. Bastian. Buchbesprechungen, Leserbriefe...

Die MOZkriegt Ihr in allen Buchläden. ,..-""
Abos und Bestellungen von Probe- ...••""
exemplaren an.
MODERNE ZEITEN

Am Taubenfelde 30

3000 Hannover 1

Tel. (0511)
32 34 17 ...-'
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Rationales

Internationales
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Buchhandlungen
die DAS ARGUMENT, Argument-Sonderbände (AS)
und Argument-Studienhefte (SH) komplett am Lager haben
Aachen: babula Buchhandlung, Pontstr. 133; Tel.: 0241/27555
Augsburg: >probuch« GmbH, Gögglnger Str. 34; Tel.: 0821/579173
Berlin 12; autorenbuchhandlung, Carmerstr. 10;Tel.: 030/310151

Buchladen am Savignyplatz, Carmerstr. 9; Tel.: 030/3134017
das europäische buch, Knesebeckstr. 3; Tel.: 030/3135056
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Bremen 1: Georg-Büchner-Buchhandlung, Vor dem Steintor 56; Tel.: 0421/72073

Volksbuchhandlung. Richtweg 4, Tel.:0421/323334
Bremen 33: Buchladen Bettina Wassmann, BlbliothekstraBs; Tel.:0421/217023
Darmstadt: Buchhandlung Wissen und Fortschritt, Lauteschiagerstr. 3; Tel.: 06151/75230
Dortmund: Buch International. Königswall 22; Tel.: 0231/140880

bocherstube GmbH, Große Helmstr. 62; Tel.: 0231/103306
Duisburg: buchladen kollektiv gmbh, Oslsir. 194: Tel.: 0203/372123
Erlangen: Collectlv-Buchhandlung. Bismarckstr. 9
Essen: Helnrich-Heine-Buchhandlung. Viehofer Platz 8; Tel.: 0201/231923

Karl-Llebknecht-Buchhandlung, Vleholer Platz 15;Tel- 0201/232014
Frankfurt: Buchladen Vertag2000GmbH,JOgelstr. 1; Tel.:0611/775082

Collectlv-Buchhandlung, Bomwlesenweg 4, Tel.:0611/593989
Wies. Buchhandlung Theo Hector, Grafestr. 77: Tel.: 0611/777303

Gießen: Buchhandlung Wissen und Fortschrill. Schlffenberger Weg 1;Tel.: 0841/792267
Gottingen: Buchladen Rote Straße, Rote Straße 10; Tel.: 0551/42128
Hamburg: Heinrich-Helne-Buchhandlung, Grindelallee 26; Tel.: 040/449778

arbeiterbuch, Grindelhof45; Tel- 040/453801
Internationale Buchhandlung, Johnsallee 67; Tel.: 040/4104572

Hannover Internationalismus Buchladen, Königsworther Str. 19; Tel.: 0511/17173
Heidelberg: Buchhandlung collektlv, Plöck 64a; Tel.:06221/12633
Kassel: ABC-Buchladen. Goeiheslr. 77; Tel.:0561/77704

Buchhandlung Wissen u. Fortschritt, Werner Hilpert Str. 5; Tel.: 0561/15642
Köln 1: Buchhandlung Wissen u. Fortschritt, Rolschmengergasse31;TeL0221/215770
Köln41: Der Andere Buchladen, Zülplcher Str. 197;Tel.: 0221/420214
Mainz: Anna Seghers Buchhandlung, Bilhlldisstr. 15;Tel.:06131/24916
Marburg: Politische Buchhandlung RoterStem, Am Grün 28; Tel.: 06421/24787

Collectiv-Buchhandlung Wilhelm Liebknecht. Wettergasse 19;06421/63662
München 40: BASIS, Sozialwiss. Fachbuchhandlung, Adalbertstr. 41b; Tel.: 089/2809522

Libresso Buchhandlung, TOrkenstr. 66; Tel.: 089/2811767
Münster: Collectiv Buchhandlung, Roggenmarkt 15-16; TeU0251/51414

ROSTA-Buchladen. Splekerhol 34; TeL 0251/44926
Nürnberg: Ubresso Buchzentrum. Peter-Vlscher-Str. 25; Tel-- 0911/225036
Oldenburg: Carl v. Ossletzky Buchhandlung, KurwIcksU 14715; Tel.:0441/13949
Saarbrücken: der buchladen, Belh/Paul, Johannisslr. 3; Tel.: 0681/31171

Buchhandlung Lenchen Demuth, Nauwieser Str. 13; Tel- 0881/36559
Schwerte: Buchhandlung HubertFrelstOhler. Holzener Weg31;Tel.: 02304/80033
Stuttgart: Buchhandlung Weodelln Niedlich, SchmaleStr. 14; Tel.: 0711 /223287
Tobingen: aktlon politischer buchladen. Nauklerstr.20; Tel.: 07071/212929
Schweiz Basel:Buchhandlung DerFunke, Lindenberg 23;Tel.: 061/320277

Bern: Buchhandlung lür Soziologie, Monstergasse 41; Tel.:031/228218
Zürich: Ummatbuchh., Pinkus-Genossenschalt, Froschaugasse 7;Tel.: 01/2512674

Dänemark Kopenhagen: Kobenhavns Bogcalä,Kultorvet 11; Tel-01/111236
Niederlande Den Haag: ER Ruward B.V.. Noordeinde 122;Tel.: 070/658755
Österreich Wien 1: Buchhandlung Heinz Kollsch. Rathausstr. 18; Tel-- 0222/433221

Wien 1: Buchhandlung KarlWinter, Landesgetlchtsstr. 20;Tel.:0222/421234

Schwerte

Stuttgart:
Tobingen
Schweiz

Dänemark


